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1. Ziele und Themenschwerpunkte
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Ziele des Aufrufs Klimaanpassung.Unternehmen.NRW

• Klimaanpassung auf lokaler und regionaler Ebene

• Auswirkungen des Klimawandels in Nordrhein-Westfalen durch eine 
konsequente Klimawandelvorsorge zu begrenzen sowie eine Stärkung der 
Anpassungs- und Widerstandsfähigkeit von Umwelt und Gesellschaft
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Spezifisches Ziel 7

Maßnahme 7.1 Klimaanpassung auf lokaler und regionaler 
Ebene 

• Hauptzielsetzung des Aufrufs ist es, die Klimaresilienz von KMUs zu stärken

• Anpassung an die negativen Folgen des Klimawandels mit dem Ziel die Klima-
und Katastrophenresilienz zu unterstützen 

• Unterstützung zur Förderung konkreter Maßnahmen

› Investive Vorhaben

› Nicht-investive Maßnahmen
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Investive Vorhaben

• Gefördert werden investive Vorhaben in Nordrhein-Westfalen an oder auf 
Gebäuden und Liegenschaften von KMUs, die der Klimafolgenanpassung oder 
Risikoprävention dienen

• Dazu zählen insbesondere naturbasierte Vorhaben zum Schutz vor Überhitzung, 
Dürre und Trockenheit, zur Schaffung von Verdunstungskühle, zur 
Wiederherstellung natürlicher Bodenaustausch-Prozesse, zur Verfolgung des 
Schwammstadt-Prinzips sowie zum Schutz vor klimawandelbedingten 
Naturgefahren und Extremwetterereignissen
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Förderfähig sind :

• Dach- und Fassadenbegrünungen, prioritär mit Einsaat heimischer Arten,

• Retentionsdächer (Blaudächer) oder Retentionsgründächer (Grün-Blaudächer),

• Baumrigolen,

• Baum- und Strauchpflanzungen, prioritär heimischer Arten sowie Streuobstwiesen,

• Flächenentsiegelung,

• Versickerungsanlagen (z.B. Retentionsflächen/-mulden, bewachsene Gräben),

• Maßnahmen der Regenwasserrückhaltung, -speicherung und -nutzung zur Bewässe-

rung von Grünflächen wie z.B. Regenrückhaltebecken, Retentionstiefbeete, Sickertei-

che, Füllkörperrigolen, Retentionszisternen o.ä. sowie naturnaher Gewässer,

• Naturbasierte Hochwassermaßnahmen, naturbasierte Maßnahmen zum Schutz vor

Hochwasser und Starkregen

• Windschutzhecken, prioritär heimischer Arten,

• Bau von Verschattungsanlagen (z.B. außenliegender Sonnenschutz),

• Naturnah ausgestaltete oberirdische Zuleitung von Gewässern,

• Notwasserwege
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Nicht-investive Maßnahmen

• Planerische Vorbereitungen dürfen bis zu 10 % der Gesamtausgaben eines zur 
Förderung eingereichten Vorhabens ausmachen und sind nur zusammen mit 
einer investiven Maßnahme förderfähig, die ihr unmittelbar zugeordnet sein 
muss. 
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2. Rahmenbedingungen, Teilnehmende 

und Förderzugänge
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Rahmenbedingungen des Aufrufs

• Laufzeitempfehlung von 24 Monaten 

• Einstufiges Antragsverfahren

• Anteilsfinanzierung als zweckgebundener Zuschuss / Zuweisung

• Projektförderung (zeitlich befristet, thematisch und finanziell abgrenzbar)

• Keine Doppelförderung

• Ausgabenerstattungsprinzip 

• Digitale Anträge - Einreichung über das EFRE Online Portal

• Anträge werden nach der Reihenfolge ihres Eingangs bearbeitet.
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Teilnahmeberechtigte
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• Kleine und Mittlere Unternehmen

• Kleine und Mittlere kommunale Unternehmen 

Hinweis:

Kommunale Unternehmen des rheinischen Reviers (Stadt Mönchengladbach, die 
Städteregion Aachen, die Kreise Düren, Euskirchen, Heinsberg, der Rhein-Erft-
Kreis, der Rhein-Kreis Neuss sowie alle Kommunen dieser Kreise) haben die 
Möglichkeit über die Förderung „Klimaanpassung im Rheinischen Revier“ gefördert 
zu werden. Sollten Sie dort einen Antrag eingereicht haben oder planen teilen Sie 
uns dies bitte mit da eine Doppelförderung ausgeschlossen ist. 
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Teilnahmevoraussetzungen

• Bestätigung des Eigenanteils

• Zuwendungsfähige Gesamtausgaben > 200.000,00 €

• Nachweis über die Betroffenheit des Klimawandels

• Nachvollziehbare Beschreibung der Wirksamkeit der geplanten Maßnahme(n)

• Vollständigkeit der Unterlagen muss gewährleistet sein
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Förderquoten 

• Die Förderquote wird durch die Einordnung als kleines 
bzw. mittleres Unternehmen bestimmt und liegt zwischen 
50 und 60%
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3. Antragseinreichung
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Antrags-Dokumente Klimaanpassung.Unternehmen.NRW

Name Verpflichtend/Optional

Anlage 3.1 zum Antrag_Vorhabensbeschreibung Pflicht

Anlage 3.2 zum Antrag_Angaben_Querschnittsziele Pflicht

Bewertungshilfe_Querschnittsziele_zu_Anlage_3.2 Information

Anlage 3.3 zum Antrag_Finanzierungsplan Pflicht

Anlage 3.4 zum Antrag Monitoringbogen_SZ7_M2_Klimaanpassung_im_Unternehmen Pflicht

Anlage 3.5 zum Antrag_KMU-Erklärung Pflicht

Anlage 3.5_KMU-Erklärung_Anhangbeiblatt_1.1 wenn zutreffend

Anlage 3.5_KMU-Erklärung_Anhangbeiblatt_2.1 wenn zutreffend

Anlage 3.5_KMU-Erklärung_Anhang_verbundene+Partnerunternehmen wenn zutreffend

Anlage 3.6 zum Antrag_De-Minimis_Erklaerung wenn zutreffend

Anlage 3.7 zum Antrag Zulassung Elektronische Belegführung wenn zutreffend

Pflichtanlage_3.10_Aktueller Auszug aus dem Handelsregister Pflicht

Anlage 3.14 zum Antrag_Arbeits-, Zeit- und Ausgabenplan Pflicht

Anlage 4.6 Datenschutzrechtliche_Hinweise Nur Hinweis
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4. Ablauf
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Antragsstellung möglich seit 13.01.2025

Registrierung im EFRE Online Portal

Ausfüllen und versenden der Antragsunterlagen

Nach Antragseingang werden die Anträge in der Reihenfolge ihres 
Eingangs durch die Bezirksregierung Münster und die 
Innovationsförderagentur geprüft

Bei erfolgreicher Prüfung ergeht der Zuwendungsbescheid durch die 
Bezirksregierung Münster.

Letzte Einreichfrist ist der 31.03.2026
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5. Fragen und Antworten –

offenes Auditorium
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Ansprechpartner im Aufruf Klimaanpassung.Unternehmen.NRW

• klima.in.nrw@fz-juelich.de (Funktionsmail aller Ansprechpartner)

Sebastian Schwedler
s.schwedler@ptj.de

02461 - 61 84245

Peter Funken
p.funken@ptj.de

02461 - 61 84027
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Bezirksregierung Münster: 
Karolin Forke 
karolin.forke@brms.nrw.de

0251 411-4558 

mailto:greeneconomy.in.nrw@fz-juelich.de
mailto:s.schwedler@ptj.de
mailto:p.funken@ptj.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Impressum
Innovationsförderagentur NRW (IN.NRW)


